
Mehr als nur Zahlen... = Plus que de simples
chiffres...

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Bulletin des Schweizerischen Elektrotechnischen Vereins, des
Verbandes Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen = Bulletin de
l'Association Suisse des Electriciens, de l'Association des
Entreprises électriques suisses

Band (Jahr): 76 (1985)

Heft 12

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



EDITORIAL

Mehr als nur Zahlen... Plus que de simples
chiffres...

Gegen 9000 Zahlen enthält die Gesamtenergiestatistik
in dieser Bulletin-Ausgabe, 9000 Daten, die

auch dieses Jahr vom Bundesamt für Energiewirtschaft

und dem Schweizerischen Nationalkomitee
der Weltenergiekonferenz mit grosser Sorgfalt
zusammengestellt bzw. ergänzt wurden. Die Anzahl
der Angaben und Werte, die als Grundlage für diese
Tabellen gesammelt, ausgewertet, umgerechnet,
angepasst und kontrolliert werden mussten, dürfte
noch um ein Vielfaches grösser sein.

Ist dieser ganze Zahlenberg nur eine Fleissarbeit
der Statistiker auf dem Papier? Mitnichten! Wir
alle, als Endverbraucher im privaten, öffentlichen
und industriellen Bereich, «schreiben» letztlich
diese Statistik durch unzählige tagtägliche
Entscheide und Massnahmen im Umgang mit
energieverbrauchenden Geräten und Anlagen. Unser
Verhalten beim Ein- oder Ausschalten eines Apparates,
beim Kauf eines Gerätes, bei der Einstellung einer
Anlage und ihrer Wartung findet schliesslich
seinen Niederschlag in diesen Tabellen.

Und wenn das Gesamtergebnis, z.B. gemessen
an den energiepolitischen Postulaten des Sparens
und des Substituierens, nicht den Zielvorstellungen
entspricht, weil beispielsweise im letzten Jahr der
Gesamtenergieverbrauch wiederum deutlich
angestiegen ist oder der Erdölanteil zwar leicht
abgenommen hat, mit zwei Dritteln aber insgesamt
immer noch zu hoch ist, dann ist das sicher nicht die
«Schuld» der Statistiker, sondern Anlass, sich
weiterhin mit Nachdruck für die Realisierung dieser
Postulate einzusetzen. Bm

Près de 9000 chiffres sont contenus dans la
Statistique globale de l'énergie publiée dans le présent
numéro du Bulletin, 9000 données qui, cette année
aussi, ont été recueillies et complétées avec le plus
grand soin par l'Office fédéral de l'énergie et le
Comité national suisse de la Conférence mondiale de
l'énergie. Et le nombre d'informations et de valeurs
qui ont dû, comme données de base, être recueillies,

exploitées, converties, adaptées et contrôlées
devrait encore être bien plus grand.

Cette montagne de chiffres n'est-elle que le
résultat du labeur du statisticien sur le papier?
Absolument pas! C'est nous tous pour finir qui, en tant
que consommateurs finals dans les secteurs privé,
public et industriel, «rédigeons» cette statistique à
travers nos innombrables décisions et gestes quotidiens

lors de l'utilisation d'appareils et d'installations

consommant de l'énergie. Notre comportement

en enclenchant ou en déclenchant un appareil,

en achetant une machine, en réglant et en
entretenant une installation se répercute finalement
dans ces tableaux.

Et si le résultat global, comparé aux postulats de
politique énergétique concernant les économies et
la substitution, ne correspond pas aux objectifs
prévus, du fait, par exemple, que la consommation
totale d'énergie a de nouveau nettement augmenté
l'année dernière ou que la part du pétrole a certes
légèrement diminué mais reste dans l'ensemble
trop élevée, cela n'est certainement pas la «faute»
du statisticien mais bien une raison de poursuivre
nos efforts en vue de réaliser ces postulats. Bm
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